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Die diesjährige Personalversammlung der Schulen Marzahn-Hellersdorf findet am 04.11.25 ab 12:00 Uhr statt! 

 
   

PR – Info Nr. 9 vom 22.09.2025 

Digitale Unterausstattung, erhöhter Prüfbedarf der Vorgänge ergo ver-

änderte Arbeitsweise des Personalrats ab sofort 
 
Liebe Kolleginnen, 

 

unsere Bildungsverwaltung wird digital und meint es dabei gut, was Arbeitsabläufe und Ressour-

censchonung angeht. In einer modernen Arbeitswelt, die zudem Nachhaltigkeit für sich bean-

spruchen möchte, ist dies auch ein nobler Wille, doch ... gut gemeint ist noch lange nicht gut 

gemacht.  

 

Die Behörde ging hier bereits seit April 2024 mit uns als einen der ersten Probebezirke den 

zweiten Schritt vor dem ersten. Digitale Vorlagen, die vorher noch auf dem Papier vorgelegt 

wurden, müssen seit dem digital durch den Personalrat geprüft und bearbeitet werden. Das ge-

lingt nicht ohne Weiteres, wenn nicht alle Personalratsmitglieder einen uneingeschränkten Zu-

gang zu den digitalen Vorgängen haben. Dieser Zustand hält leider bis heute an.  

 

Der Personalrat bemängelt, dass es trotz vieler Schreiben, dem Austausch von Argumenten und 

versuchter juristischer Klärungen nur schleppend vorangeht. Doch die Schulen brauchen päda-

gogisches Personal und wir stellen fest, dass es insbesondere in Zeiten immenser Einstellungs-

wellen wesentlich erhöhte Prüfbedarfe gibt, die wir als Personalvertretung im Sinne der Kolle-

ginnen sicherstellen müssen. Es braucht also nicht den Blick einzelner Personalräte auf die Vor-

gänge, sondern das gesamte Gremium hat die Verantwortung und die Pflicht sachkundig über 

bspw. Einstellungen entscheiden zu können.  

 

Aufgrund dieser Tatsachen werden wir dazu übergehen, alle digitalen Vorgänge nur noch im 

zwei Wochen-Rhythmus zu bearbeiten, sodass alle Personalräte die Möglichkeit haben, die Vor-

lagen zu prüfen. Das heißt für unsere Kolleginnen an den Schulen, dass wir alle zwei Wochen 

lange Sitzungstage haben werden, die uns Sprechstunden nicht mehr offen, sondern nur mit 

Terminen ermöglichen. 

 

Offene Sprechstunden sind immer ein großer Gewinn für die Beschäftigten, denn nur so ist die 

Chance gegeben, spontan Beratung und Unterstützung zu erfahren. Wir hoffen, dies auch in 

Zukunft wieder zu schaffen, doch so lange der beschriebene Zustand anhält, werden wir Ihnen 

lediglich in geraden Wochen offene Sprechstunden anbieten können.  

Individuelle Terminanfragen sind natürlich wie gewohnt per Mail oder Telefon möglich. 

Ihr Personalrat 
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